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Der smarte Weg, Talente 
kennen zu lernen 
Praktikumswochen Baden-Württemberg: Betriebe können ihre Angebote ab sofort melden

M
ontags ein Dach decken, 
d ien st ag s Brötc hen 
backen, freitags Autos 
reparieren. Wann sonst, 

außer während der Praktikumswo-
chen in Baden-Württemberg, ist es 
möglich, fünf Berufe innerhalb von 
fünf Tagen kennenzulernen? Für 
Betriebe eröffnet sich die Möglich-
keit, junge Menschen für das Hand-
werk zu begeistern und für eine 
Ausbildung in ihren Betrieb zu 
gewinnen.

„Viele Schülerinnen und Schüler 
wissen nicht, welchen Beruf sie nach 
der Schule erlernen wollen. Praxis-
erfahrungen sind aber für die Ent-
scheidungsfindung unverzichtbar und 
für den individuellen Weg der Berufs-
orientierung entscheidend“, erklärt 
Dr. Joachim Eisert, Hauptgeschäfts-
führer der Handwerkskammer Reut-
lingen. „Während der Praktikumswo-
chen können junge Menschen die 
Vielfalt des Handwerks kennenlernen 
und in verschiedene Berufe jeweils für 
einen Tag hineinschnuppern. Und 
unsere Handwerksbetriebe können 
gleichzeitig potenzielle Nachwuchs-
kräfte kennenlernen und die Vorteile 
einer dualen Ausbildung mit Jobga-
rantie aufzeigen.“

Unkomplizierte Vermittlung
Bei den Praktikumswochen mitma-
chen können Schülerinnen und Schü-
ler ab der achten Klasse. Über die 
Online-Plattform www.praktikums-
woche.de kommen Jugendliche und 
Betriebe unkompliziert und kosten-
los zusammen. Nach der Registrie-
rung können die Jugendlichen sie 
interessierende Berufsfelder und 
Wunschtermine auswählen und 
erhalten dann einen individuellen 
Praktikumsplan mit mehreren Stati-

onen in passenden Praktikumsbetrie-
ben ihrer Region. Unternehmen legen 
dort nach einer kostenfreien Regist-
rierung ein Firmenprofil an und 
geben ihre Praktikumsangebote an.

Die landesweiten Praktikums-
wochen finden in diesem Jahr zwei 
Mal statt. Zunächst vom 11. März bis 
5. April (Osterferien und die beiden 
davorliegenden Wochen). Wiederholt 
wird die Aktion vom 14. Oktober bis 
1. November (Herbstferien und die 
beiden davorliegenden Wochen).

Jetzt komme es vor allem auf die 
Schulen an, ihre Schülerinnen und 
Schüler über die Praktikumswochen 
zu informieren, so Eisert weiter. Er 

setze hier auf die Schulleitungen aller 
Schulformen. 

Rege Nachfrage
„Die Erfahrungen der vergangenen 
Jahre haben gezeigt, dass ein nieder-
schwelliger Zugang zu Praktika für 
die Berufsorientierung an Schulen 
aller Schulformen unabdingbar ist. 
Mit diesem Angebot werden wert-
volle Kontakte zwischen Betrieben 
und Schülern geknüpft – zum Bei-
spiel für weitere Langzeitpraktika 
oder eine Ausbildung“, sagt Eisert. 
Dass eine rege Nachfrage besteht, 
zeigt die Statistik des vergangenen 
Jahres. In den beiden Aktionszeiträu-

Im vergangenen Jahr nutzten landesweit rund 6.000 Schülerinnen und Schüler das Angebot. Foto: Monkey Business/Adobe Stock

Die Erfahrungen 
haben gezeigt, dass 
ein niederschwelli-
ger Zugang zu Prak-
tika für die Berufso-
rientierung unab-
dingbar ist.
Dr. Joachim Eisert
Hauptgeschäftsführer
Foto: Handwerkskammer

men Pfingsten und Herbst nutzten 
landesweit rund 6.000 Schülerinnen 
und Schüler den Vermittlungsdienst. 
Dabei erhielten 90 Prozent der 
Jugendlichen einen Praktikumsvor-
schlag. Insgesamt hatten 2.971 Unter-
nehmen aller Branchen ihre Ange-
bote auf der Plattform eingestellt. 

Die Praktikumswochen Baden- 
Württemberg sind eine gemeinsame 
Aktion von Wirtschaftsverbänden, 
Kammern, der Bundesagentur für 
Arbeit, des Kultus- und des Wirt-
schaftsministeriums Baden-Würt-
temberg.

www.praktikumswoche.de

So schmeckt Neckar-Alb 
im Winter 
Regionaler Backwettbewerb der Standortagentur 
geht in die zweite Runde 

Der Backwettbewerb der 
Standortagentur Tübingen – 
Reutlingen – Zollernalb geht 

in die nächste Runde. In drei Kate-
gorien messen sich am 26. Februar 
2024 passionierte Backtalente. Auf-
gerufen sind alle Backbegeisterten, 
ganz gleich, ob das Backen Beruf 
oder Hobby ist. Beschäftigte aus 
Konditoreien und Bäckereien treten 
in der Königsdisziplin des Backens 
an: Sie reichen Torten ein. Der Erste 
Platz kann sich mit dem Titel „Win-
ter-Champion“ schmücken. Hobby-
bäcker nehmen unter dem Motto 
„Alte Klassiker neu interpretiert“ 
mit Kuchen teil und Azubis kreieren 
ihre eigenen Lebkuchen. 

„Das Gebäck soll unsere Region 
widerspiegeln, ob durch die Optik 
oder regionale Zutaten. Der Kreati-
vität sind keine Grenzen gesetzt“, 
sagt Prof. Dr. Markus Nawroth, 
Geschäftsführer der Standortagen-
tur

In allen Kategorien gilt: Die Wett-
bewerbsbeiträge werden vorab in 
der heimischen Backstube geba-
cken und am Tag der Veranstaltung 
zwischen 12.30 und 13.30 Uhr zur 
IHK Reutlingen gebracht. Dort stel-
len sich die Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer dem Urteil einer breit 
besetzten Jury.

Erstmals im Programm des Wett-
bewerbs ist eine Zusatzdisziplin. 
Und bei der geht es um nicht mehr 
und nicht weniger als um das 
beliebteste Laugengebäck im Land, 
die Brezel. Schließlich soll es sich 
dabei einer bekannten Legende 
nach um eine Erfindung mitten aus 
der Region Neckar-Alb handeln. 
Profis, Hobbybäcker und Auszubil-
dende sind eingeladen, die leckerste 
Brezel der Region zu präsentieren.

Anmeldungen sind bis zum 19. Februar 2024 
möglich. Weitere Informationen zum Wettbe-
werb und zur Anmeldung finden Sie unter 
www.soschmeckt.neckaralb.de

Anspruch des Wettbewerbs: Das 
Gebäck soll die Region widerspie-
geln. Foto: Areerat – stock.adobe.com

Wenn es in der Lehre kriselt
Ausbildungsbegleitung: Kammer startet neues Beratungsangebot 

Schlechte Tage hat jeder. Wenn 
es aber in der Ausbildung ernst-
haft kriselt, wenn die Leistung 

dauerhaft abfällt, sich Fehltage im 
Betrieb und an der Schule häufen, 
kann der Blick von außen wertvoll 
sein. Auszubildende und Betriebe in 
solchen Situationen zu unterstützen, 
das ist die Idee der Ausbildungsbe-
gleitung.

„Ziel ist es, schwierige Situationen 
im Betrieb, an der Berufsschule und 
auch außerhalb gemeinsam mit Aus-
zubildenden und Betrieben zu meis-
tern, damit die Ausbildung stabili-
siert und erfolgreich beendet werden 
kann“, erklärt Christiane Nowottny, 
stellvertretende Hauptgeschäftsfüh-
rerin und Geschäftsbereichsleiterin 
Berufsausbildung, Prüfungs- und 
Sachverständigenwesen der Hand-
werkskammer Reutlingen.

Der reibungslose Start ins Berufs-
leben gelingt nicht jedem jungen 
Erwachsenen. Häufig sind die Ursa-
chen dafür außerhalb des Betriebs zu 
finden, beispielsweise in den persön-
lichen Lebensumständen des Auszu-
bildenden. Das familiäre Umfeld 
spielt eine Rolle, aber auch Trennun-
gen, Drogen- oder Alkoholprobleme, 
die sich auf die Ausbildung negativ 
auswirken und den Abschluss gefähr-
den.

Entsprechend breit sei das Angebot 
aufgestellt, erklärt Nowottny. „Die 
Ausbildungsbegleitung ist langfristig 
angelegt. Je nach Bedarf arbeiten wir 
mit verschiedenen Partnern zusam-
men, zu denen Lehrkräfte und Schul-
sozialarbeiter an Berufsschulen, die 
Arbeitsagentur oder die Jugendhilfe 
zählen. Wichtig ist es, dass Auszubil-
dende und Betriebe erkennen, an 
einem Punkt angelangt zu sein, an 
dem sie nicht weiterkommen, und 
sich entschließen, eine externe 
Begleitung in Anspruch zu nehmen. 
Je früher, desto besser.“ 

Ist ein Abbruch trotz allem unver-
meidlich, kann die Ausbildungsbe-
gleitung zusammen mit dem Auszu-
bildenden, beispielsweise durch den 
Wechsel in einen anderen Betrieb, 
eine Anschlussperspektive entwi-
ckeln. Die Ausbildungsbegleitung 
wird vom Ministerium für Finanzen, 
Arbeit und Wohnungsbau Baden- 
Württemberg im Rahmen des Pro-
jekts „Erfolgreich ausgebildet“ geför-
dert.

www.hwk-reutlingen.de/ 
ausbildungsbegleitung

Ausbildungsbegleitung bietet Azubis und Betrieben Rat und praktische Unter-
stützung in Krisensituationen.  Foto: handwerkskammer.de

Neu im Team
Alina Neubert unterstützt 
Azubis in Krisen

Seit Januar verstärkt Alina Neu-
bert als Ausbildungsbegleiterin 
die Ausbildungsabteilung der 
Handwerkskammer. Die 28-Jäh-
rige hat ein Bachelor-Studium der 
Erziehungswissenschaft in Tübin-
gen abgeschlossen und ihren Mas-
ter in Sozialpädagogik gemacht. 
Erste praktische Erfahrungen 
erwarb sie während eines Freiwil-
ligen Sozialen Jahres in der Kin-
der- und Jugendpsychiatrie, in 
einem Praxissemester und parallel 

Alina 
 Neubert
Ausbildungs-
begleiterin
Foto: Handwerks-
kammer

KURZ UND BÜNDIG

Mikrozensus 2024  
gestartet
Auch im Jahr 2024 befragt das Sta-
tistische Landesamt Baden- 
Württemberg die Bevölkerung im 
Rahmen des Mikrozensus. Die 
Befragung startete am 8. Januar. 
Etwa 62.000 Haushalte im Süd-
westen erhalten Post vom Statisti-
schen Landesamt. Das Landesamt 
bittet die ausgewählten Haushalte 
mitzuwirken, denn in Zeiten wirt-
schaftlicher und sozialer Verände-
rungen sei der Mikrozensus wich-
tig. Durch ihn werde ein aktuelles 
Bild der Lebensverhältnisse aller 
Gruppen der Gesellschaft gezeich-
net. Die Ergebnisse unterstützen 
Politik und Verwaltung bei Pla-
nungen und der Entscheidungs-
findung. Sie werden auch der 
Öffentlichkeit zur Verfügung 
gestellt und von der Wissenschaft 
genutzt. Es ist die größte jährliche 
Haushaltsbefragung in Deutsch-
land.

zum Studium als Gruppenleiterin 
in einem Kinderhaus. Nach ihrem 
Abschluss arbeitete Neubert bei 
der Oberlin-Jugendhilfe der Bru-
derhausdiakonie in Reutlingen in 
verschiedenen teilstationären 
Angeboten für Kinder und Jugend-
liche. Bei der Handwerkskammer 
unterstützt und begleitet Neubert 
nun Auszubildende in schwierigen 
(Lebens-)Phasen, die das Ausbil-
dungsverhältnis belasten und im 
schlimmsten Fall zum Abbruch 
führen können. 

Kontakt: Alina Neubert, Tel. 07121/ 
2412-271, E-Mail: alina.neubert@hwk- 
reutlingen.de, www.hwk-reutlingen.de/
ausbildungsbegleitung

Beratersprechtage in 
den Landkreisen 
Die Sprechtage bieten Unterneh-
mern und Gründern die Möglich-
keit, Geschäftsideen und Finan-
zierungkonzepte von Fachleuten 
der Handwerkskammer Reutlin-
gen prüfen zu lassen oder sich 
über Fördermöglichkeiten zu 
informieren. Bitte vereinbaren Sie 
telefonisch einen Termin.

 ț 27. Februar, 9 bis 12 Uhr  
Kreishandwerkerschaft  
Freudenstadt, Wallstraße 10,  
72250 Freudenstadt,  
Tel. 07441/8844-0

 ț 28. Februar, 9 bis 12 Uhr,  
Technologiewerkstatt,  
Heutalstraße 1, 72461 Albstadt, 
Tel. 07432/200909-100
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WIR GR ATULIEREN

Mitarbeiterjubiläen
Im vierten Quartal 2023 erhielten 
diese Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter für ihren Einsatz und ihre Loyalität 
von der Handwerkskammer Reutlin-
gen eine Ehrenurkunde.

Landkreis Freudenstadt
10 Jahre

 ț Jens Berger, Kfm. Angestellter aus 
Baiersbronn, bei Robert Kurz KG in 
Freudenstadt

 ț Seve Caro Caldera, Maurer aus 
Horb a.N., bei Sieber Bauunterneh-
mung GmbH in Horb a.N.

 ț Thomas Harr, Schreiner aus  
Halterbach, bei Ziefle Koch GmbH 
in Waldachtal

 ț Alexander Hertel, Einzelhandels-
kaufmann aus Freudenstadt- 
Dietersweiler, bei Elektro Wöhrle 
GmbH & Co. KG in Freudenstadt

 ț Sven Horst, Techniker aus Bai-
ersbronn, bei Ziefle Koch GmbH in 
Waldachtal

 ț Nikolaus Ketterer, Lagerleiter im 
PKW-Bereich aus Dornhan, bei 
 Autohaus Muz GmbH in Glatten

 ț Bernhard Kröger, Schweißer aus 
Freudenstadt, bei Gottfried Joos 
GmbH & Co. KG in Pfalzgrafenweiler

 ț Aivis Lejins, Möbel-Monteur aus 
Waldachtal, bei Ziefle Koch GmbH 
in Waldachtal

 ț Nicola Miano, Hilfsmonteur aus 
Horb a.N., bei Wolfgang Schneider 
Heizung und Sanitär in Horb- 
Mühlen

 ț Niklas Schiebel, Zimmerer aus  
Weitingen, bei Schweizer + Speiser 
Zimmerei GbR in Eutingen-Weitin-
gen

15 Jahre
 ț Ernst Burger, Gas-/Wasserinstalla-
teur aus Oberiflingen, bei W.+ M. 
Bässler GmbH in Freudenstadt

 ț Sonja Frietsch, Bürokauffrau aus 
Baiersbronn, bei Elektro Wöhrle 
GmbH & Co. KG in Freudenstadt

 ț Christian Gebele, Dipl.-Ing. (FH) In-
nenarchitektur aus Dornstetten, bei 
Ziefle Koch GmbH in Waldachtal

 ț Christoph Lipp, Staatl. gepr. Gestal-
ter aus Horb-Dießen, bei Ziefle 
Koch GmbH in Waldachtal

 ț Benjamin Opferkuch, Anlagenme-
chanikermeister für SHK-Technik 
aus Freudenstadt, bei W.+ M. Bäss-
ler GmbH in Freudenstadt

 ț Hüseyin Sönmez, Statiker/ 
Tragwerksplaner aus Rohrdorf,  
bei Feig Gerüstbau GmbH in See-
wald

20 Jahre 
 ț Johannes Biegler, Montageleiter 
aus Pfalzgrafenweiler, bei Nestle 
Fenster GmbH in Waldachtal

 ț Jörg Eberhart, Leiter EDV aus 
 Freudenstadt, bei Robert Kurz KG in 
Freudenstadt

 ț Mirko Erfurth, Polier aus Sulz am 
Neckar, bei Sieber Bauunterneh-
mung GmbH in Horb a.N.

 ț Irina Gaus, Produktionshelferin aus 
Freudenstadt, bei Protec Color 
GmbH in Pfalzgrafenweiler

 ț Manfred Knep, Schreiner aus 
 Nagold, bei Ziefle Koch GmbH in 
Waldachtal

 ț Jochen Koch, Holztechniker in der 
Arbeitsvorbereitung aus Freuden-
stadt-Wittlensweiler, bei Nestle 
Fenster GmbH in Waldachtal

 ț Alexander Kurz, Zimmerer aus 
Schopfloch-Oberiflingen, bei  
Zimmerei Rolf Eberhardt in 
Schopfloch-Oberiflingen

 ț Tobias Link, Kundendienst- 
techniker aus Alpirsbach, bei  
Robert Kurz KG in Freudenstadt

 ț Benjamin Oberst, Schreiner aus  
Nagold, bei Ziefle Koch GmbH in 
Waldachtal

 ț Andreas Prinz, Bilanzbuchhalter aus 
Baiersbronn, bei Auto Kohler KG in 
Freudenstadt

 ț Damaris Schmidt, Kfm.-Angestellte 
aus Pfalzgrafenweiler, bei Robert 
Kurz KG in Freudenstadt

 ț Ottmar Sieber, Zimmermann aus 
Horb am Neckar, bei Sieber Bauun-
ternehmung GmbH in Horb a.N.

 ț Jörg Strohecker, Kundendienst-
techniker aus Nagold, bei Robert 
Kurz KG in Freudenstadt

25 Jahre
 ț Bettina Beßler, Assistentin der Ge-
schäftsleitung aus Bisingen, bei 
Gottfried Joos GmbH & Co. KG in 
Pfalzgrafenweiler

 ț Matthias Dölker, Schlosser aus 
Mötzingen, bei Lacker GmbH in 
Waldachtal

 ț Karl-Heinz Haug, Vertriebsleitung 
aus Fluorn-Winzeln, bei Ziefle Koch 
GmbH in Waldachtal

 ț Michael Hertkorn, Anlagenmecha-
niker aus Horb-Ahldorf, bei Wolf-
gang Schneider Heizung und Sani-
tär in Horb-Mühlen

 ț Andreas Jassmann, Fliesen-, Plat-
ten- und Mosaikleger aus Bai-
ersbronn, bei Fliesenfachgeschäft 
Gerhard Braun GmbH & Co. KG in 
Baiersbronn

 ț Olivia Klaiss, Industriekauffrau aus 
Pfalzgrafenweiler, bei Gottfried 
Joos GmbH & Co. KG in Pfalzgrafen-
weiler

 ț Thomas Kolbe, Schreiner aus Eb-
hausen, bei Ziefle Koch GmbH in 
Waldachtal

 ț Dragan Kutlacic, Kaufmann im Ein-
kauf aus Freudenstadt, bei Robert 
Kurz KG in Freudenstadt

 ț Markus Maier, Glaser aus Sulz a.N., 
bei Fensterbau Deuringer GmbH in 
Empfingen

 ț Marijan Marinic, Facharbeiter aus 
Baiersbronn, bei A. Günter OHG in 
Baiersbronn

 ț Michael Metzger, Schreiner aus 
Halterbach, bei Ziefle Koch GmbH 
in Waldachtal

 ț Stefan Müller, Schreinergeselle aus 
Bad Rippoldsau-Schapbach, bei 
Müller Manufaktur Möbelbau 
GmbH in Bad Rippoldsau

 ț Matthias Mutter, Schreiner aus 
Freudenstadt, bei rodi Banken & 
Objekte Inh. Peter Dieterle e.K. in 
Pfalzgrafenweiler

 ț Wjatscheslaw Reimer, Schreiner 
aus Pfalzgrafenweiler, bei Ziefle 
Koch GmbH in Waldachtal

30 Jahre
 ț Zaki Antoun, Glaser/Fensterbauer 
aus Dornstetten, bei Nestle Fenster 
GmbH in Waldachtal

 ț Alexander Bartel, Kupferschmied 
aus Glatten-Böffingen, bei Schwarz 
Systems GmbH in Dornstetten

 ț Martin Dettling, Glaser/Fenster-
bauer aus Horb, bei Nestle Fenster 
GmbH in Waldachtal

 ț Frank Eckert, Elektriker aus Freu-
denstadt, bei Elektro Möhrlen 
GmbH & Co. KG in Baiersbronn

 ț Heinz Hayer, Schreiner aus Pfalz-
grafenweiler, bei Ziefle Koch GmbH 
in Waldachtal

 ț Volker Pfefferle, Maschinenbau-
techniker aus Dornstetten-Aach, 
bei Nestle Fenster GmbH in 
Waldachtal

 ț Ilija Rupcic, Kfz-Mechatroniker aus 
Haiterbach, bei Ralf Kossmann in 
Pfalzgrafenweiler

35 Jahre
 ț Andre Bischof, Meister aus 
Waldachtal, bei Ziefle Koch GmbH 
in Waldachtal

 ț Volker Knaus, Schreiner aus Dorn-
stetten, bei Ziefle Koch GmbH in 
Waldachtal

 ț Dieter Wöhrle, Diplom-Kaufmann 
aus Pfalzgrafenweiler, bei Elektro 
Wöhrle GmbH & Co. KG in Freuden-
stadt

40 Jahre
 ț Uwe Altstädt, Polier aus Horb am 
Neckar, bei Sieber Bauunterneh-
mung GmbH in Horb a.N.

 ț Doris Burkhardt, Kfm.-Angestellte 
aus Forbach, bei Robert Kurz KG in 
Freudenstadt

 ț Dietmar Krüger, Fliesen-, Platten- u. 
Mosaikleger aus Haigerloch-Hart, 
bei Fliesenfachgeschäft Michael 
Lugibihl in Horb-Dettensee

 ț Max Wehle, Maler und Lackierer 
aus Waldachtal-Cresbach, bei Ma-
lerbetrieb Axel Martini e.K. in 
Waldachtal-Tumlingen

45 Jahre
 ț Norbert Großhans, Schreiner aus 
Pfalzgrafenweiler, bei Ziefle Koch 
GmbH in Waldachtal

 ț Jörg Günter, Maurermeister aus 

 Baiersbronn, bei A. Günter OHG 
in Baiersbronn

 ț Martin Schäfer, Fliesen-, Platten- 
und Mosaikleger aus Horb-Detten-
see, bei Fliesenfachgeschäft Mi-
chael Lugibihl in Horb-Dettensee

 ț Martin Schmid, Maurer/Polier aus 
Baiersbronn, bei A. Günter OHG in 
Baiersbronn

 ț Gerhard Wirsdorf, Elektriker aus 
Glatten-Neuneck, bei Elektro 
Klaus-Dieter Ofzky e.K. in Freuden-
stadt

50 Jahre
 ț Reiner Kübler, Maler und Lackierer 
aus Waldachtal-Vesperweiler, bei 
Malergeschäft Timon Schweikle in 
Pfalzgrafenweiler

 ț Karl-Heinz Link, Kfz-Mechaniker-
meister aus Dornstetten, bei Auto-
haus Nestle GmbH in Dornstetten

 ț Carl-Friedrich Wöhrle, Elektromeis-
ter aus Freudenstadt, bei Elektro 
Wöhrle GmbH & Co. KG in Freuden-
stadt

60 Jahre
 ț Gretel Hornberger, Buchhalterin 
aus Freudenstadt, bei Ziefle Koch 
GmbH in Waldachtal

Landkreis Reutlingen
10 Jahre

 ț Torsten Henke, LKW-Fahrer aus 
Reutlingen, bei Bauunternehmung 
Wurster GmbH in Grafenberg

 ț Ioannis Karagiovanis, Gerüstbauer 
aus Bad Urach, bei Baisch Gerüst-
bau GmbH & Co. KG in Bad Urach

 ț Florian Kazmaier, Elektroniker für 
Energie- und Gebäudetechnik aus 
St. Johann, bei Ebinger & Munz 
Elektrotechnik GmbH in Lichten-
stein

 ț Galina Miller, Versandmitarbeiterin 
aus Reutlingen, bei Metzgerei Os-
kar Zeeb GmbH in Reutlingen

 ț Krunoslav Zezelic, Aushilfe aus Bad 
Urach, bei Baisch Gerüstbau GmbH 
& Co. KG in Bad Urach

20 Jahre
 ț Achim Allgaier, Schreinermeister 
aus Münsingen-Apfelstetten, bei 
Werkstätte Mayer GmbH in Münsin-
gen-Buttenhausen

 ț Ludmila Berkheim, Fleischerei- 
Verkäuferin aus Reutlingen, bei 
Metzgerei Oskar Zeeb GmbH in 
Reutlingen

 ț Anton Buck, Buchhalter aus Zwie-
falten, bei Paravan GmbH in Pfron-
stetten-Aichelau

 ț Thomas Früh, Elektroniker für Ener-
gie- und Gebäudetechnik aus Pful-
lingen, bei Elektro Tröster GmbH & 
Co. KG in Pfullingen

 ț Marcus Koch, Raumausstatterge-
selle aus Gammertingen, bei Raum-
ausstattung Schultes GmbH & Co. 
KG in Pfronstetten-Huldstetten

 ț Ulrike Schmeckenbecher, Friseur-
meisterin aus Jettenburg, bei Trend 
Hairstyling, Inh. Sonja Blindt in  
Pfullingen

25 Jahre 
 ț Manuel Antonio Da Silva Neves, 
 Kranführer aus Reutlingen, bei Bau-
unternehmung Wurster GmbH in 
Grafenberg

 ț Thomas Baier, Schreinergeselle aus 
Hayingen, bei Werkstätte Mayer 
GmbH in Münsingen

 ț Andreas Müller, Kfz-Mechatroniker 
aus Münsingen, bei Paravan GmbH 
in Pfronstetten

 ț Siakir Tourtsini, Galvanikarbeiter 
aus Tübingen, bei Vallon Metall-
veredlung GmbH in Reutlingen- 
Betzingen

30 Jahre
 ț Frank Luz, Zimmerer aus Eningen 
u.A., bei Holzbau Loos GmbH & Co. 
KG in Reutlingen

 ț Cornelia Schultes, Kfm.-Angestellte 
(Finanz- und Lohnbuchhaltung) aus 
Pfronstetten-Huldstetten, bei Rau-
mausstattung Schultes GmbH & Co. 
KG in Pfronstetten-Huldstetten

40 Jahre
 ț Angelika Englert, Erstverkäuferin 
aus Reutlingen, bei Metzgerei Os-
kar Zeeb GmbH in Reutlingen

 ț Klaus Engst, Raumausstatterge-
selle aus Pfronstetten-Huldstetten, 
bei Raumausstattung Schultes 

GmbH & Co. KG in Pfronstet-
ten-Huldstetten

 ț Karl-Hans Wurster, Dipl.-Ing. aus 
Neuffen, bei Bauunternehmung 
Wurster GmbH in Grafenberg

50 Jahre
 ț Erika Weiß, Kfm.-Angestellte aus 
Metzingen, bei Bauunternehmung 
Wurster GmbH in Grafenberg

Landkreis Sigmaringen
10 Jahre

 ț Nico Deppler, Kfz-Mechatroniker 
aus Ostrach, bei Autohaus Gitschier 
e.K. in Pfullendorf-Denkingen

 ț David Dreher, Feinwerkmechaniker 
aus Ostrach, bei Vetter Vorrich-
tungsbau GmbH in Ostrach

 ț Artis Dzenuska, Montageschlosser 
aus Bad Saulgau, bei Horn GmbH & 
Co. KG in Bad Saulgau

 ț Jens Engler, Mitarbeiter Arbeitsvor-
bereitung aus Mengen, bei Vetter 
Vorrichtungsbau GmbH in Ostrach

 ț Hermann Haag, Feinwerkmechani-
kermeister aus Ostrach, bei Vetter 
Vorrichtungsbau GmbH in Ostrach

 ț Simon Halvadzijski, Schreiner aus 
Sigmaringen, bei Wiehl GmbH & 
Co. KG in Bingen

 ț Pierre Hermle, Elektrotechniker aus 
Frickingen, bei DeLimes Energy 
GmbH in Pfullendorf

 ț Lars Kieferle, Glaser-Fensterbauer 
aus Bad Schussenried, bei Fens-
ter-Striegel GmbH in Bad Saulgau

 ț Emil Lautermilich, Anlagenmecha-
niker aus Hohentengen, bei Eber-
hardt Haustechnik GmbH in Hohen-
tengen

 ț Christiane Lieb, Bürokauffrau aus 
Gammertingen, bei Josef Lieb 
GmbH, Hoch und Tiefbau in Gam-
mertingen

 ț Andreas Lohr, Tischler aus Pfullen-
dorf, bei Schreinerei Walz in Pfullen-
dorf

 ț Franz Magg, Kfz-Mechaniker aus 
Denkingen, bei Autohaus Gitschier 
e.K. in Pfullendorf-Denkingen

 ț Luzia Neher, Kunststoff-Fenster-
bauerin aus Allmannsweiler, bei 
Fenster-Striegel GmbH in Bad 
Saulgau

 ț Max Richard, Feinwerkmechaniker 
aus Ostrach, bei Vetter Vorrich-
tungsbau GmbH in Ostrach

 ț Daniel Schlegel, Verkaufsberater 
aus Attenweiler, bei Horn GmbH & 
Co. KG in Bad Saulgau

 ț Nadine Schmon, Bürokauffrau aus 
Leibertingen-Altheim, bei Naben-
hauer GmbH & Co. KG in Meßkirch

 ț Dennis Tatarnikow, Feinwerkme-
chanikermeister/Ausbildungsmeis-
ter aus Pfullendorf, bei Erwin Wei-
dele GmbH in Sauldorf-Rast

 ț Mihail Veremko, Mitarbeiter In-
standhaltung aus Mengen, bei 
 Vetter Vorrichtungsbau GmbH in 
Ostrach

 ț Kim Wiehl, Innenarchitektin - Ba-
chelor of Arts aus Bingen, bei Wiehl 
GmbH & Co. KG in Bingen

15 Jahre
 ț Florian Armbruster, Meister im 
SHK-Handwerk aus Sigmaringen, 
bei Nabenhauer GmbH & Co. KG in 
Meßkirch

 ț Martin Dukart, Anlagenmechaniker 
aus Meßkirch, bei Nabenhauer 
GmbH & Co. KG in Meßkirch

 ț Jens Kling, Maurer aus Veringen-
stadt, bei Josef Lieb GmbH, Hoch 
und Tiefbau in Gammertingen

 ț Andreas Nusser, Verkaufsberater 
aus Attenweiler, bei Horn GmbH & 
Co. KG in Bad Saulgau

 ț Wolfgang Sauter, Kfz-Mechaniker 
aus Bad Saulgau, bei Autohaus Git-
schier e.K. in Pfullendorf-Denkingen

20 Jahre
 ț Bernd Blaser, Glaser-Fensterbauer 
aus Attenweiler, bei Fenster-Strie-
gel GmbH in Bad Saulgau

 ț Winfried Fuchsloch, Tischlermeis-
ter aus Zwiefalten, bei Wiehl GmbH 
& Co. KG in Bingen

 ț Michael Knupfer, Zimmerer aus 
 Steinhilben, bei Wiehl GmbH & Co. 
KG in Bingen

 ț Günter Maier, Meister Heizung + 
Versorgungstechnik aus Sauldorf, 
bei Eberhardt Haustechnik GmbH 
in Hohentengen

 ț Matthias Mayer, Glaser-Fenster-
bauer aus Ertingen, bei Fenster- 
Striegel GmbH in Bad Saulgau

 ț Franz Senn, Schreiner aus Hausen 
a.A., bei Wiehl GmbH & Co. KG in 
Bingen

25 Jahre
 ț Ulrich Faigle, Schreiner aus Men-
gen, bei Wiehl GmbH & Co. KG in 
Bingen

 ț Ralph Kehle, Heizungs- und Lüf-
tungsbauer aus Mengen-Rulfingen, 
bei Feurer GmbH & Co. KG in Mengen

 ț Joachim Knör, Schreiner aus Sigma-
ringen-Jungnau, bei Wiehl GmbH & 
Co. KG in Bingen

 ț Daniela Maier, Dipl.-Farb- und 
Wohnberaterin und Küchenexper-
tin aus Inneringen, bei Stuckateur-
meisterbetrieb Lothar Maier GmbH 
in Hettingen-Inneringen

 ț Alfred Noll, Kunststoff-Fenster-
bauer aus Ebersbach, bei Fenster- 
Striegel GmbH in Bad Saulgau

 ț Albert Nosow, Schreiner aus Sigma-
ringen, bei Wiehl GmbH & Co. KG in 
Bingen

 ț Dzezair Nuredini, Kunststoff-Fens-
terbauer aus Unlingen, bei Fens-
ter-Striegel GmbH in Bad Saulgau

 ț Elsa Plininger, Reinigungskraft aus 
Sigmaringen, bei Wiehl GmbH & 
Co. KG in Bingen

 ț Ferki Zeka, Lagerist aus Pfullendorf, 
bei Autohaus Gitschier e.K. in Pful-
lendorf-Denkingen

30 Jahre
 ț Ralf Danner, Elektromeister aus 
Meßkirch, bei Nabenhauer GmbH & 
Co. KG in Meßkirch

 ț Marcus Enderle, Schreiner aus Hau-
sen a.A., bei Möbelwerkstatt Boos 
in Krauchenwies-Bittelschieß

 ț Victor Fotler, Schreiner aus Sigma-
ringen, bei Wiehl GmbH & Co. KG in 
Bingen

 ț Ingo Vidacovich, Kraftfahrer aus 
Gammertingen, bei Josef Lieb 
GmbH, Hoch und Tiefbau in Gam-
mertingen

35 Jahre
 ț Alexander Eisele, Schreiner aus 
Scheer, bei Wiehl GmbH & Co. KG in 
Bingen

 ț Wolfgang Lieb, Diplom-Ingenieur 
aus Gammertingen, bei Josef Lieb 
GmbH, Hoch und Tiefbau in Gam-
mertingen

 ț Wolfgang Ott, Bauhelfer aus Gam-
mertingen-Feldhausen, bei Josef 
Lieb GmbH, Hoch und Tiefbau in 
Gammertingen

45 Jahre
 ț Helmut Gebhart, Glaser und  
Fensterbauer aus Bad 
Saulgau-Steinbronnen, bei Fens-
ter-Striegel GmbH in Bad Saulgau

 ț Stefan Krebs, Lackierer aus Bad 
Saulgau, bei Theo Beutinger GmbH 
in Bad Saulgau

 ț Siegfried Ott, Anlagenmechaniker 
aus Meßkirch-Igelswies, bei Naben-
hauer GmbH & Co. KG in Meßkirch

Landkreis Tübingen
10 Jahre

 ț Andres Acosta-Leon, Anlagenme-
chaniker SHK aus Nehren, bei Keh-
rer Haustechnik GmbH in Tübingen

 ț Daniel Kohler, Glaser und Fenster-
bauer aus Rangendingen, bei Fens-
ter Ruoff GmbH & Co. KG in Bodels-
hausen

 ț Horst Landowski, Glaser und Fens-
terbauer aus Balingen, bei Fenster 
Ruoff GmbH & Co. KG in Bodelshau-
sen

 ț Marianne Link, Bürokauffrau aus 
Balingen, bei Fenster Ruoff GmbH 
& Co. KG in Bodelshausen

 ț Martina Siegel, Zerspanungsfach-
arbeiterin/Dreherin aus Bodelshau-
sen, bei Fenster Ruoff GmbH & Co. 
KG in Bodelshausen

15 Jahre 
 ț Mathias Breitmaier, Elektroniker-
meister für Energie- und Gebäude-
technik aus Ammerbuch, bei Elek-
tro Dessecker GmbH + Co. KG in 
Ammerbuch-Entringen

20 Jahre 
 ț Robert Cretu, Glaser aus Kusterdin-
gen, bei Glaserbetrieb Rolf Pfeffer 
in Starzach

 ț Dimitri Maier, Kfz-Mechaniker aus 
Rottenburg-Ergenzingen, bei Karl 
Müller GmbH & Co. KG in Mössin-
gen

 ț Heinz Weckenmann, Schreiner-
meister aus Dormettingen, bei Gla-
serbetrieb Rolf Pfeffer in Starzach

25 Jahre 
 ț Timo Fischer, Meister der Abt. 
Schneckentriebfertigung aus Owin-
gen, bei Zahnradfertigung Ott 
GmbH & Co. KG in Bodelshausen

 ț Evgenii Pupu, Kfz-Mechaniker aus 
Rottenburg-Ergenzingen, bei Karl 
Müller GmbH & Co. KG in Mössin-
gen

30 Jahre 
 ț Michael Ruf, Kfz-Mechaniker aus 
Burladingen-Stetten, bei Karl Müller 
GmbH & Co. KG in Mössingen

35 Jahre 
 ț Jürgen Schmid, Kfz-Mechaniker 
aus Dusslingen, bei Karl Müller 
GmbH & Co. KG in Mössingen

45 Jahre 
 ț Thomas Schäfer, Glasermeister aus 
Empfingen, bei Glaserbetrieb Rolf 
Pfeffer in Starzach

Zollernalbkreis
10 Jahre

 ț Angelika Amaro, Reinigungskraft 
aus Hechingen, bei Gebäudereini-
gung Messerschmidt OHG in Balin-
gen

 ț Bernd Beck, Feinwerkmechaniker 
aus Hechingen-Weilheim, bei Bie-
singer GmbH in Haigerloch-Hart

 ț Marion Braun, Kfm. Angestellte aus 
Rangendingen, bei Hugo Fecker 
GmbH in Bisingen

 ț Christine Friesenecker, Bäckerei- 
Verkäuferin aus Sonnenbühl-Will-
mandingen, bei Holzofenbäckerei 
Weber in Salmendingen

 ț Thomas Hamann, Karosseriebauer 
aus Albstadt, bei Auto-Team GmbH 
in Balingen

 ț Tobias Haßdenteufel, Bauleiter aus 
Nusplingen, bei Decker GmbH & 
Co. KG in Nusplingen

 ț Frank Junker, Zimmerer aus Wellen-
dingen, bei Staiger Holzbau GmbH 
& Co. KG in Weilen u.d.R.

 ț Thomas Karle, Verkäufer aus Dietin-
gen, bei Autohaus Karsch GmbH in 
Bisingen

 ț Vitali Kevra, Teamleiter Montage 
aus Rosenfeld, bei Mafu System-
technik GmbH in Rosenfeld

 ț Heike Löffler-Hummel, Kfm. Ange-
stellte aus Dormettingen, bei Maler 
Jetter GmbH in Rosenfeld

 ț Martin Lorch, Maler und Lackierer 
aus Winterlingen, bei Malerwerk-
stätte Dieter Geiger GmbH in 
Albstadt

 ț Samet Mackaj, Schaler aus Meß-
stetten, bei Decker GmbH & CO. KG 
in Nusplingen

 ț Gisela Maier, Bäckereifachverkäu-
ferin aus Burladingen, bei Bäckerei 
Koch GmbH in Balingen

 ț Paul Nieber, Metallbauer aus Jun-
gingen, bei Schlosserei Jan Maurer 
in Jungingen

 ț Dagmar Oesterle, Fleischereifach-
verkäuferin und Köchin aus Straß-
berg, bei Metzgerei Sven Balzer in 
Dotternhausen

 ț Swetlana Pleis, Reinigungskraft aus 
Bisingen, bei Gebäudereinigung 
Messerschmidt OHG in Balingen

 ț Marvin Pokorny, Elektroniker aus 
Balingen, bei binder Systemhaus 
GmbH in Balingen

 ț Reinhold Posel, Elektroniker für 
Energie- und Gebäudetechnik aus 
Albstadt, bei Elektro Keller GmbH in 
Albstadt


